
FF Poggensee erneut erfolgreich

Egal ob die Kameraden der Ortswehr Poggensee einen guten oder einen „gebrauchten“ Tag haben,
gewinnen sie meistens das Feuerwehrvergleichsschießen beim Schützenverein Redderschmiede.
So auch an diesem Tag. Obwohl die Ergebnisse nicht sehr hoch waren, nutzen die anderen Wehren
die Chance nicht, so dass die Kameraden aus Poggensee mit 266,7 Ringen wieder den ersten Platz
belegten.
Zum ersten Mal gewannen die Kameraden der FF Steinfeld einen Mannschaftspokal. Mit 260,6
Ringen wurden sie Zweiter. Platz drei ging mit 259,2 Ringen an den Vorjahreszweiten FF Seefeld.
Die Einzelwertung ging ebenfalls an die FF Poggensee. Mit 93,8 Ringen siegte Silvan Stibbe vor
Arne Mundt (93,2/FF Bad Oldesloe) und Luca Funk (91,6/FF Rethwischfeld).
Den Günther Kröger Gedächtnispokal (7er-Pokal) gewann wie auch schon 2021 Marco Plötz von
der FF Schlamersdorf.
Begehrt unter den Kameraden ist auch der Schlumpfschützen-Pokal. Dort jubelte Schlamersdorf
erneut, denn mit 34,4 Ringen gewann ihr Kamerad Thomas Meins den Pokal.
Die Ehrenscheibe, die auf Teiler ausgeschossen wird, und vom ersten Vorsitzenden Joachim
Kunde gestiftet wurde, ging mit einem 710er Teiler an Philipp Büssers von der FF Rethwischfeld.
Das nächste FF Vergleichsschießen findet im nächsten Jahr am 1. November statt.
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v.l. Vorsitzender Joachim Kunde, Mannschaft FF Poggensee:
Michael Joost, Thomas Proß und Marco Kossack


